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Das Lalwcr Wechendlatt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donncre-
iag U. Kamst»!, . Der
SamstagSnummcr wird
ein Unterhaltungsblatt

beigegeben . Abonne¬
mentspreis halbjLhrl .lfl -,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . 1fl. 30kr.

1 ^ l
Amis - und Inlelligenzbtatt für den Bezirk.

4 Mr Calw  abonnirt
V man bei der Ncdaction,8 auswärts bei den Bo-
^ - M,ten oder der nächstge-

^ lcgenen Poststelle.
Die Elnrückungsge-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Nro . 1. Donnerstag , den 4 . Januar. 1872.

"UH-NNEMts- -Lmtaöimg.
Zu dem mit dem I . Januar 1872 begonnenen neuen Abonnement auf das erste und zweite Quartal des wöchent¬

lich dreimal erscheinenden „Calwer Wochenblatts " mit wöchentlich einmal beigelegtem Unterhaltungsblatt laden wir hiemit freund-
lichst ein, und bitten , mit der Bestellung nicht länger zu säumen , damit die bereits erschienenen Nummern um so sicherer noch

nachgeliefert werden können . Die Abonnementsgebühr pro Halbjahr beträgt ,in der Stadt wie seither ( ohne Trägerlohn ) 1 fl., bei
den durch die Post bezogenen Blättern wird jedoch in Folge des mit dem 1. Januar in Kraft tretenden Gesetzes über das Postwesen
des deutschen Reichs , wonach zu der seitherigen Speditionsgebühr auch noch eine ( bisher nicht erhobene ) Lieferungsgebühr tritt,
der Preis etwas erhöht , so daß das Blatt im Bezirk pro Halbjahr 1 fl. 16 kr., pro Quartal 38 kr., sonst in ganz Würt¬
temberg 1 fl. 30 kr. pro Halbjahr kostet.

Inserate , deren unzweifelhafte Aufnahme in die nächstcrscheinende Nummer gewünscht wird , müssen am Tage vor dem
Erscheinen des Blattes spätestens Vormittags 1v Uhr , größere Annoncen eine Stunde früher , übergeben werden.

Redaktion und Expedition des Calwer Wochenblatts.

Amtliche Dekanntmachnngen.
Calw.  An die Ortsvorsteher.

Im Laufe des Monat » Dezember waren in sämmtlichen Gemeinden die Ergänzungswahlen für die Gemeinderaths -Colle-
gien vorzunehmen und das Ergebniß dem Oberamte anzuzeigen . Da bis jetzt nur wenige Anzeigen eingekommen sind, so werden
die übrigen Ort »vorsteher an deren Einsendung erinnert . Hierbei wird wiederholt bemerkt, daß die Anzeigen zu enthalten haben:

1) Die vollständigen Namen (Vor - und Zunamen ) der ausgetretenen Mitglieder;
2 ) die vollständigen Namen der Gewählten;
3) die Dienstzeit , für welche sie gewählt wurden;
4) bei neu eintretenden Mitgliedern Tag und Jahr ihrer Geburt , Stand und etwaige Nebenämter.

Daneben ist in abgesondertem Bericht anzuzeigen , ob und wann die Bürgerausschußwahl stattgefunden hat.
Den 29 . Dezember 1871 . K. Oberamt . Thym.

Calw.  An die K . PstizrrLmter.
Nach einem Erlasse des K. Ministeriums de» Innern hat die K. bairische Regierung Klage darüber geführt , daß in neuerer

Zeit von württemb . Pfarrämtern Trauungen bairischer Staatsangehöriger vorgenommen worden seien, ohne daß denselben gemäß
der Ziff . 1. des Schlußprotokolls zum Gothaer Vertrag vom 15 . Juli 1851 ein von der Distriktspolizeibehörde ausgestelltes Ver-
ehelichungszeugniß vorgelegt worden wäre . Das Oberamt ist demgemäß beauftragt worden , die K. Pfarrämter auf die bestehende
Vorschrift wiederholt aufmerksam zu machen, und sie zur genauen Einhaltung derselben zu veranlassen . Indem dieß geschieht, wird
noch besonder» auf den Erlaß des K. ev. ConststoriumS vom 21 . Febr . 1871 ( abgedruckt in Nro . 204 des Consistorial -Amts-
blatts ) hingewiesen.

Den 2. Januar 1872 . K. Oberamt . Thym.

Calw.  An die LZrtsvorsteher.
Die Ortsvorsteher werden angewiesen , die in Nro . 2 des Staatsanzeigers abgedruckte Verfügung des K. Oberrekrutirungs-

raths vom 30 . v. M ., betreffend die Anmeldung der Militärpflichtigen zur Einschreibung in die Stammrolle ungesäumt zu voll¬
ziehen und binnen 14 Tagen hieher anzuzeigen , daß und in welcher Weise die Pflichtigen zur Anmeldung aufgefordert wurden.

Diejenigen Pflichtigen , welche in ihrem Geburtsorte gestellungspflichtig sind, werden auch Heuer wieder von der Vorzeigung
besonderer Geburtsscheine entbunden.

Den Bedarf an Formularien zur Stammrolle haben die Ortsvorsteher in Bälde anzuzeigen , worauf ihnen solcher zuge¬
sendet werden wird.

Den 3 . Januar 1872 . K. Oberamt . Thym.

Calw.  An die Pfarrämter.
In Folge der oben erwähnten Verfügung des K. Oberrekrutirungsraths hat das Oberamt zu Beschaffung von Geburts¬

scheinen Einleitung getroffen und werden nun die K. Pfarrämter um Anzeige ihres Bedarfs ersucht.
Den 3 . Januar 1872 . K. Oberamt . Thym.

Calw.  An die OrtSvorsteher.
Die Ortsvorsteher werden a »gefordert , den Abonnementspreis für das Amtsblatt des K. Ministeriums des Innern mit

1 fl . ungesäumt einzusenden und projektirte Quittungen beizuschließen.
Den 3 . Januar 1872 . K. Oberamt . Thym.

Simmozheim,
Gerichtsbezirks Calw.

Gläubiger -Ausruf.
Mit der außergerichtlichen Erledigung

der Schuldensache des Ulrich Ziegerer,
Fuhrmanns in Simmozheim , ist die Unter¬
zeichnete Stelle oberamtsgerichtlich beauf¬
tragt ; es wird demgemäß

am Freitag,  den 19 . Januar 1872,
Morgens 9 Uhr,

eine Schuldenliquidation vorgenommmen,
auf welche Zeit alle Diejenigen , welche an
dis Ulrich Ziegere  r ' schen Eheleute irgend
eine Forderung zu machen haben , auf das
Rathhaus daselbst vorgeladen werden , um
ihre Ansprüche entweder in Person oder
durch gehörig Bevollmächtigte anzumelden

und zu beweisen , auch hinsichtlich eines
Borg - und Nachlaßvergleichs , sowie des
Masseverkaufs sich zu erklären , wobei be-
merkt wird , daß der Liegenschafts -Verkauf
am gleichen Tage stattfindet.

Die nicht erscheinenden bekannten Gläu¬
biger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse gebunden
und werden bezüglich des Vergleichs als der
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Mehrheit ibrer Kategorie beitretend ange¬
nommen ; die hiebei nicht liqnidirenden un¬
bekannte :: Gläubiger aber sind von dieser
Masse ausgeschlossen.

Liebcnzell , den 2 !). Dezember 187 l.
K . Amtsnotariat.

H aage r.
Calw.

D crrnögcns unt cr su chung.
Ta gegen den abwesenden Heinrich

Meinzinger  von Steinweg in Baiern,
EisenbadubanaecordantnndWirthschaftspäch-
ter im Han , wegen Verdachts der Ueberschul-
Lung eine Vermögensuntersuchung vorzu-
uehwcn ist , wird demselben unter Hinwei¬
sung aus die Strase wegen Betrugs bei
dem Lchuldenwesen ( Str .-G .-B . Art . 362^
jede VcrmögenSveränßerung untersagt und
ihni anfgcgebcn , von seinem Ausentbaltsort!
bi :.neu sinisz -chn Tagen Anzeige hieher zu
machen , widrigenfalls die Bermögensunter-
suchuna ohne seine Zuziehung vorgenommen
und ibm alle weiteren Versugungeu in die - ,
ser Sache lediglich durch Aushang am -
Gerichtsgebäude zugestellt werden würden . ,

Den 2 ! . Dezember 187l . ^
K. OberamtSgericht . ^

Hart m e per.  !
Unterhaugstett , !

GerichlsbezirlS Calw . !

Gläubigcr-Auftuf.
Mit der außergerichtlichen Erledigung!

der Schnldensache des Johann Georg Ze i - !
ler,  Ulrichs Sohn , TaglöhnerS und Witt - !
wers von Unterhaugstett , ist die Unterzeich¬
nete Stelle oberamtsgerichtlich beauftragt;
es wird deßhalb

am Donnerstag,  den 18 . Jan . 1872,
Morgens 9 Uhr , j

eine Schuldcnliquidation vorgenommen , !
aus welche Zeit alle diejenigen , welche an
denselben irgend eine Forderung zu ma¬
chen haben , auf das Rathhaus daselbst jvör-
geladen werden , um ihre Ansprüche entwe -1
der in Person oder durch gehörig Bevoll - j
mächtigte anzumclden und zu beweisen,!
auch hinsichtlich eines Borg - oder Nachlaß¬
vergleichs , sowie des Masseverkanfs sich zu
erklären , wobei bemerkt wird , Laß der Lie-
genschaftsvcrkauf am gleichen Tage statt¬
findet.

Die nicht erscheinenden bekannten Gläu¬
biger sind an die von den erschienenen
Gläubigern gefaßten Beschlüsse gebunden
Und werden bezüglich des ' Vergleichs als
der Mehrheit ihrer Kategorie beitretend
angenommen ; die hiebei nicht liqnidirenden!
unbekannten Gläubiger aber sind von dieser !
Masse ausgeschlossen . !

Liebenzell , den 29 . Dezbr . 187 ! . !
K . Amtsnotariat . ' >

Haager . >
Calw.

Wahl von 3 Mitgliedern
in die TrlsschMchörde.

In Gemäßheit des Art . 15 des Gesetzes
vom 25 . Mai I8 >'5 , betr . die Abänderung
einiger Bestimmungen des Volksschulgesetzes,
ist die Ortsschulbehörde — dermalen aus
den Mitgliedern des Kirchenkonvents und
3 Schulmeistern bestehend — durch 3 Mit¬
glieder zu verstärken , welche ans der NT ?
der OT : T , : wähl »» sind . Die Wahl
ae ' c'.t. - ' dm Dauer von 3 Jahren '.
Am - !, mH große Zahl von
Ersa ^ ».iä >.»erii zu wählen.

Berechtigt zu dieser Wahl sind die Väter
und Vormünder der die Volksschule be¬
suchenden Kinder , sosern sie nicht nach Art . 2
des Gesetzes vom 6 . Juli 1849 von dem
gemeindebürgeriichen Wahlrecht ausgeschlos¬
sen sind . Wählbar sind mit Ausschluß der
im Dienst befindlichen Lehrer der Volks¬
schulen und der Mitglieder des Kirchenkon-
veuts , alle in der Schulgemeinde wohnen¬
den volljährigen oder für volljähng erklärten
Männer , welche die gcmcüidebürgerlichen
Wählbarkeitsrcchte besitzen.

Die Abstimmung geschieht geheim . Jeder
Wähler hat persönlich einen Stimmzettel in
die Wahlurne niederznlegen, ' auf welchem
die Gewühlten deutlich mit Vor - und Zu¬
namen , Stand oder Gewerbe zu bezeichnen
sind . Gleichzeitig find auf demselben Stimm¬
zettel 3 Ersatzmänner zu bezeichnen.

Zur Giltigkeit der Wahl ist erforderlich,
das - mindestens ein Drittel der Wahlberech-
tizlen abgestimmt hat . Kommt hieuach eine
Wahl 'nicht zu Stande , so besteht die OrtS-
schnlbehörde von jetzt an bis November 1874
nur aus den übrigen im Art . 15 des Ge¬
setzes von 1895 genannten Personen.

Für die Wahlhandlung ist
M ontag,  der ! 5 . Januar d . I .,

bestimmt , an welchem Tage
Vormittags von 6 -— 11 Uhr

die Wahlberechtigten ihre Stimmzettel per¬
sönlich ans dem Rathhause abzngeben haben.

Die Wählerliste ist auf dem Rathhause
zu öffentlicher Einsicht aufgelegt . Einsprachen
gegen diejelbe können bis zum 12 . Januar,
Abends 6 Uhr , bei der Octsschulbehörde vor«
gebracht werden.

Calw , den 2 . Januar 1872.
Wahlcommission:

Stadtpf . Mezger . H as stier,  A .V . Ackesr.

K . Eisenbahnbauamt Calw.Ar
verkauf.

Die Jnterimsbrücke über die Nagold
beim sogenannten Oelcnderle,  Markung
Calw , wird aus den Abbruch verkauft.

Das Holzverzeichniß und die Verkaufs-
bedingungen sind zur Einsicht aufgelegt.

Der öffentliche Aufstreich findet
Montag,  den 8 . Januar 1872,

Vormittags 10 Uhr,
an Ort und Stelle statt.

Calw , den 29 . Dezember 1871.
K . Eisenbahubauamt.

Bock.

Stammheim.

Aufforderung an Bürgschastö-
filäubiljkr.

Der hiesige Bürger Georg Jakob Kirch-
Herr,  Schmieds Sohn , ist am 13 . Dezbr.
1871 gestorben , und es ist zu vermuthen,
daß derselbe viel Bürgschaftsverbindlichkei¬
ten Angegangen hat.

Jni Aufträge der Erben werden nun
alle 'icjenigen , bei welchen sich der Ber¬

eue als Bürge verbindlich gemacht hat,

Simmozheim.

Futter-Verkauf-
Am Freitag,  den 5 . Januar 1872,

Mittags 12 Uhr.
werden auf dem Rathhanse circa 75 Ctr.
Futter , sowie 11 Stämme Langholz , noch
im Wald bei Neuhausen liegend , Anschlag
60 fl. , auf dem hiesigen Nachhanse ge¬
gen baare Bezahlung verkauft.

Simmozheim , den 27 . Dezember 1871.
Lämlcheißenamt.

D o m p e r t.

Post-Hseiiliahn-
rten

vom6.,. 1871 an.

I . küLiirtsii:
Calw - gd .Stadt.
Abgan Ankunft

Aichhalden.

Warnung.

aufgesordert , ihre derartigen Ansprüche inner-
! halb der Frist von 30 Tagen bei der un-
Serzeicbueleu Stelle anzumelden , widrigen«
, s T sie die ans der Unterlassung entstehen-

heiligen Folgen sich selbst zuzuschrei-
-?n.

Dezember 1871.
Im Auftrag:

SHnltheißenamt.
Kämpf.

Den 30.

Es wird hiemit Jedermann gewarnt,
dem früheren Postboten Adam Bächtle
von Oberweiler , Geld oder andere Gegen¬
stände anzuborgen , da von ÄmlSwegen
keine Zahlungshilfe geleistet werden kann.

Den 30 . Dezbr . 187 i.
Schnltheißenamt.

K eck.

Hlrivat -Anzeigen.

Todes- Aryelge.

C a l i» eNd. Stad l
SU.4bM .tzy .gsMl.MqS.
« „ 20 „ o „ l»„ VM.
1 . 40 . ig . 3v . Nnl.
4, so. is . so. Abds.

L- Theilnehmenden Freunden unk
Bekannten geben wir die traurige
Nachricht , daß unsere l . Schwester
und CchwägerinJohanneB eißer,

» geb . Staelin,  in ihrem 49.
Lebensjahre , den 21 . Dezember 1871 an
einer Blutzersetznng in Philadelphia
zur ewigen Ruhe eingegangen ist.

Ang . WelIin  g.
Sophie Welling,  geb . Staelin.

Calw.

Pferde-Verkauf.
Nächsten Montag,  de

8 . d . M .. Nachmittags 1UH
werden beim NathhanS d

- dem entwichenen Menagewir!

H . Meinzinger  im Hau gehörigen
Pferde sammt Geschirr gegen Vaarzahlur
verkauft , wozu Kaufsliebhaber eingeladc
werden.

Güterpfleger I . F . Oesterlen.

Nächsten Sonntag,  sowie die gan
Woche über backtAaugenbretzcln

GroS,  Bäcker.
Calw.

Bei Unterzeichnetem ist guter

zu haben , Schoppen - und Maaßweise.
Gottlieb Heller,

Bäcker.

aus in
Weild . El Calw
SU.- MMl .S0M.Bm.

11 . 40 . i . ss . NM.
4 . —, « s,S0 . „
8 . 20. M . lo. Nchli.

Cal w -!rz heim:

4ll.2gM.i '!ü.S0M.Buu
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5, L0,M,45 . Rchtg.
Calw -lsbad:

Calw llJlldbad !
SU.- N!.«v>I.S0M.B>»Z
u. ss . zs.-zs.Abds.!
Wildbll Calw
SU.S0M.Sll.I0M. Pm

lä . Abds.

Ich besehe
einer Geschichte
in folgender W
Familien , schris
künden , Stainm!
besonders aus d
Portraits aller
dringend , in seil
selben zur Einst'
ein und ersuche
im Interesse dei
gehen zu wollen

VW

lach:

«M.A?gs.
in

Calw
SM.VM.
bmgn.
rn
ingen
N.Abds.

Danksagung.
Wir fühlen uns gedrungen , für die über,

ans große Theiinahme und die viele Liebe
der wir uns über die schwere Zeit der Er
krankung beinahe unserer ganzen Famili
von allen Seiten zu erfreuen hatten , hiensi
unfern herzlichsten Dank zu sagen , da e,
uns noch nicht sobald möglich sein wird
dieß persönlich thun zu können.

Calw , den 31 . Dezember 1871.
E . W . Heiler  und Frau.

SM.Rm.
ld:

gold
SM.Nm.
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M -Mgr.
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drtvo.
ittgart.

Ich beschäftige micb seit geraumer Zeit mit der Sammlung von Materialien zu
einer Geschichte unserer Vaterstadt . Dazu bedarf ich der Beihilfe meiner Mitbürger
in folgender Meise . Ohne allen Zweifel sind in vielen , besonder « den älteren hiesigen
Familien , schriftliche und gedruckte Sachen aus alten Zeiten , Familien - oder Hausur¬
kunden , Stammbäume , Kalender mit handschriftlichen Notizen , Schreib - oder Tagbücher,
besonders aus den Kriegs - und itheuren Zeiten , alte Ansichten der Stadt und Umgegend,
Portraits alter Calwer , Siegel , Wappen n. s. w. vorhanden . Ich bitte nun Jedermann
dringend , in seinen Kisten und Schränken nach sülchen Dingen zu suchen, und mir die¬
selben zur Einsicht zuzustellen. Selbstverständlich stehe ich für dankbarste Zurückgabe
ein und ersuche Jedermann , diese Bitte nicht bloß zu lesen, sondern mir mit der That
im Interesse der gewiß für jeden guten Calwer nicht unwichtigen Sache an die Hand
gehen zu wollen.

vr . E . Schüz.
. i:.uluitU >.' ^ ülninrnblatt!

isKM
k-

MHMW
WW MQ.

MsM

.Wöchentlich 2 bis 2 >/» Bogen mit vielen prachtvollen Illustrationen.
15 Sgr . vierteljäbrlich , mithin der Bogen nur ca. ößft Pf.

Wir beginnen das erste Quartal des neuen Jahrgangs mit dem Abdruck der
Erzählung:

„A m A 1 t ja r " von E . Wcruer,
dem Verfasser der mit so vielem Bei,all nnfgenvmmenen Novelle , ,Cin Held der Feder " ,
woran sich wertere Beiträge von L . ScLiücLiniz , H . Sciimid , F . Spielhageo
u. A. reihen werden . Aus dem übrigen Theile unseres Blattes nennen wir nvr Bei¬
träge von BvcL über „Glaube und Wissenschaft oder die Grundzüge des Darwinismus"
und von Carl über den „Fischsörmigen Niesenfnß , ein Seegeheimniß " . „Die
Fahrten der Geschwister Rainer " von Ludwftz Sterrb . „Bärenjagden in Kroatien"
von Brchrrr . „Musikalische Eriunernngen an Pagcunni " voi: I . C . Lybe rc. rc. rc.

Die Verlagshandlung von Ernst Keil in Leipzig.
^Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an.
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von AMhcker Pan ! Koch in Alpirsbach,
vom hohen königl . württemb . Medicinalkollegium als reines , magenstärkendes Mittel
concessionirt, empfiehlt sicb durch seine «nertamiten Wirkungen täglich mehr , und ist
besonders auf der Reife rin mcrlhvollcr Begleiter . Jeder Flasche liegt ein Pro¬

bet. Vorrüthig bei Emil Georgii  in Calw.
ötadt.Weil d.

hlkn- Schmier- Seife.
Ein neues und vorzügliches Surrogat zum Reinigen jeder HauZwäsche . Bei Anwen

düng derselben wird nicht nur Brennmaterial sondern auch Zeit erspart . — Dieselbi
ist in bester Qualität zu haben per Pfund zu 10 kr., deßgleichen auch

per Paquet ü 3 kr. bei C . Lutz , Blcichereibesitzer.

Liebenzell.-eit ea.

bezeichne- , 6 ! ?* ^
chte Aüqe .> L

Alle unsere Freunde laden wir zur Feierft
b-d um« ûnserer Hochzeit ans Dienstag,  den 9 , vdtwald auf Möthenbacher Markung

. iJanuar 1872 . in das Gasthaus zum L am m circa 300 Stück Hopfenstangen
- _ jdahier frenndl -chst ein. ^ ^von 20 - 30 Fuß lang zu verkaufen.

Friednct Forstban  er , Hafner . Am 30 . Dezember 1871.

Sommenhardt.

ustana/nverkauf.
(ichnete hat aus seinem Pri

Friederike B u o b. Schultheiß Lutz.

G -7 s Z s s s G ^
C a t w. G

-?!- Sonntag,  den 7. Januar Ä-

ZkaLholischer Gottesdienst.^
2^ Äd Hs», »»r,»>,- Ä»

Opfer und Beiträge für die
Gustav-Adolfstistunq

sind mir weiter zugekommen : von Zavel-
stein:  Kirchenopfer 9 fl. 9 kr. , Beitr . von
don 2 fl. Von der Gemeinsch . Emberg:
3 fl. Von Dachtel:  Kirchenopfer 6 fl. 30 kr.,
von dort Beitr . der Wochensammlungen
13 . fl. , Beitr . von Pf . A. 2 fl. 42 kr. Von
Neuweiler:  Kirchenopfer 4 fl. 13 kr.
Von Gechingcn : Kirchenopfer 10 fl. 12 kr.,
Beitr . von dort 7 fl. Von Schulkindern
in Unterhaugstett : 1 fl. 5 kr. Von
Neubulach:  Kirchenopfer 13 fl. 36 kr.,
Beitr . von dort 30 kr., 6 kr., 18 kr., 1 fl. 30 kr.
Von OstelSheim:  Kirchenopfer 6 fl. 3 kr.,
Beitr . von dort 20 fl. 57 kr. Bon Un-
terrei chenbach : Kirchenopfer 6 fl. 14 kr.
Bon Z werrnberg:  Kirchenopfer 11 fl.9kr .,
Beitr . von 15 Mitgk . dort 8 fl. 6 kr. Nach¬
träge von Stamm heim:  24 kr. Bon.
Deckenpfrond:  Kirchenopfer 9 fl. 28 kr.,
von dort Monats - und Jahresbeitr . der
Mitglieder 27 ft 24 kr., von dort Beitr.
der beiden Gemeinschaften 6 fl., G . M.
2 fl. 8 kr. Von Breitend erg:  Kirchen¬
opfer 3 fl. 15 kr.

Mit herzlichem Dank bescheint sim Na¬
men des Bezirksvereins

Pf . Bozenhardt  in Hirsau.

Boten -Fuhrwerk-
Empfehlung.

Unterzeichneter macht dem verehrlichen
Publikum bekannt , daß er von heute au
jede Woche mit einem Boten -Fuhrwerk drei¬
mal von Liebenzell nach Calw fährt , und die
Besorgung aller Güter , sowie sonstige Auf¬
träge übernimmt . Sein Absteigquartier ist
in der Jungfer.

Groß  jun .,
Privatboie von Liebenzell.

Ernstmühl.

<0 *

Da mein Sohn Georg Oelsch 'läger,
Eisenbahnarbeiter , fortfährt , Schulden zu
machen und Geld zu entlehnen auf meinen
Namen , so mache ich bekannt , daß ich nichts
mehr für ihn bezahle , und warne daher
Jedermann , ihm noch etwas zu borgen.

Gg . Christian Oelschläger.

Zeustiilß.
Unterzeichneter litt seit mehreren Jah¬

ren an Rheumatismus und einseitigem
Kopfweh ( Migräne ) und hat nun seine Ge¬
nesung der ausgezeichneten Wirkung der

amerikanischen Gichtsalbe
zu verdanken , weßhalb er dieses Mittel einem
jeden derartig Leidenden aufs Beste empfiehlt.

Ulm , 1871 . V o d cnmül ler,  Profoß.
MK - Die amerikanische Gichtsalbe ist

allein ächt zu haben bei
Emil 61 eorgii  in Calw.

e
kann sogleich eintreten bei

Ch. Zahn,  Ledergafse.
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Lampherseife
nach Vorschrift des Herrn Or . Nittinger . t

Der Campher als heilsam belebend und
stärkend schon in frühester Zeit bekannt
konnte nicht paffend verbunden werden.
Bei dieser Campherseife ist das Problem
gelöst , sie wirkt ausgezeichnet auf die Haut,
indem sie dieselbe reinigt und stärkt ; be¬
sonders bei Rheumatismen , Halsübeln u . s. w.
zu empfehlen.

Zeugnisse bedeutender Persönlichkeiten.
Zu haben bei

Hvi88vr Ne »t8vS»i » Kvr.
Weil d. Stadt.

Bauholzgesuch.
Es werden circa 45o ' beschlagenes Bau¬

holz , als : circa 220 ' von s/z - , 150 ' v . 5/g"
und 80 ' von s/ß " zu kaufen gesucht . —

Der Lieferungsaccord findet am Mon¬
tag,  den 8 . Januar , Vormittags 10 Uhr,
in der hiesigen See -Wirthschaft statt , —
wobei sich die Liebhaber einfinden wollen.

Futtermehl
ist wieder vorräthig bei

O . ^ « vilvr.

Zugelaufener Hund.
Ein stark halbgewachscner Hund , eine

Art Metzgerhund , roth mit weißer Brust,
und Nase gezeichnet , hat sich eingestellt und
kann gegen Ersatz der Einrückungsgebühr
und Futtergeld abgeholt werden bei

Jakob Mann  in Stammheim.

Zugelaufener Hund.
Vor acht Tagen ist mir ein

gefleckter Spitzerhund (Rüde)
mit gelben Backen , zugelaufen.

Der rechtmäßige Eigenthümer kann ihn
gegen Ersatz der Einrückungsgebühr und
Fütterungskosten abholen bei

Friedr . Heim
in Gechingen.

Ein gutes Klavier
ist billig zu verkaufen ; wo ? ist zu erfragen
bei der Exped . d . Bl.

Ein ordentliches , in häuslichen Arbeiten
erfahrenes Mädchen findet auf Lichtmeß
eine Stelle ; wo ? sagt die Exped . d . Bl,

- EklUlh

Calw.
15 — 18 Centner gut eingebrachtes

Heu und Oehmd,
meistens Klee -, hat zu verkaufen

Rank  in der Vorstadt.

Otteubronn.

550 fl. Pflcggeld
hat gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus¬
leihen Jakob Holzäpfel,

ros . Schultheiß.

Simmozheim.

Geld auszuleihen.
150 fl . Pfleggeld sind gegen gesetzliche

Sicherheit zum Ausleihen parat bei
G . Fuch s.

Hirsau.

Zugelaufener Hund.
In der vorletzten

Woche ist mir ein gelber
Hund mittlerer Größe
zugelaufen , welchen der

rechtmäßige Eigenthümer gegen Ersatz
der Einrückungsgebühr und Fütterungs¬
kosten innerhalb 8 Tagen abholen kann.

Dittus,  Metzger.

100 fl. Pfleggeld
find gegen gesetzliche Sicherheit zum Aus-
leihen.

Zu erfragen bei der Erped . d. Bl.

Calw. Frucht -Preise am 30 . Dezember 1871.
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N. skr.

Gegen d. vor,
Durch¬

schnittspreis

mehr I

kr. I gcr.

Waizen _ _ — _ _ _ _ —
Kernen — 197 197 157 40 8 6 7 42 7 30 1210 48 1 —

Gemasch — 12 12 12 — — — 5 42 — — 68 24 — —

Gerste
Dinkel — 197 197 182 15 5 30 5 22 5 18 978 36 11 —

— neuer
Haber — 90 90 70 20 4 3 3 59 3 54 289 — 7 —

Bohnen
Summe — 496 496 > 421 75 2536 48

Brodtaxe nach dem früheren Regulativ: 4 Pfd. Keruenbrod 19 kr., dto. schwarzes 17 kr.,
ein Kreuzerweck soll wägen 4 ' /, Loth . Stadtschultheistenamt.

Literarisches.
Durch das Reichspostgesetz sind vom 1. Januar 1872 ab die

wichtigsten Beziehungen zwischen der Postanstalt und dem dieselbe be¬
nützenden Publikum neu geregelt.

In einer soeben erschienenen Schrift ist dieses Gesetz den ge-
sammten für den Verkehr int Inland , dem Reichsge¬
biet , Oesterreich - Ungarn und Luxemburg giltigen
Tr anSportbest i mmungen  in einer Weise eingefügt , daß der
Zweck derselben , als Handbuch zum Nachschlagen und zur Orientirung
zu dienen , vollständig erreicht erscheint . Der Gewichts - und Werth¬
portotarif ist ebenfalls angehängt.

Die Schrift kann dem Publikum am Postschalter oder durch die
Briefträger und Landpostboten zugestellt werden ; durch den billigen
Pr -is von 9 kr. pr . Exempl . dürfte sich dieselbe auch Jedem , welcher mit
der Po st in Berührung kommt , zur Anschaffung besonder » empfehlen.

TageSiicuiftkeiten.
So . Kön . Maj . haben dem Oberpräzeptor Laichinger  m Calw den

Titel eine « Professors auf der achten Rangstufe gnädigst verliehen . ( St .-A.l

— In der Reihlen ' schen Zuckerfabrik in Stuttgart  fand am Mittwoch
«ine Dampskesselexplosion statt , durch welche vier Arbeiter so schwer verletzt
wurden , daß zwei davon uoch denselben Nachmittag ihren Brandwunden
erlagen ; einem dritten wartete man Abends auf das Ende uud bei
dem vierten ist wenig Hoffnung für sein Airfkommen.

— König Ludwig  hat den baierischen Soldaten und Unteroffizie¬
ren in Frankreich ei» Weihnachtsgeschenk von 2000 fl . gemacht.

In K ai s er s l a u t e r n in der Nheinpfalz haben die Pro¬
testanten ihre Kirche den Altkatholiken zum Mitgebrauch geöffnet . Am
ersten Weihnacktstage wurde der erste altkatholische Gottesdienst darin
abgehalten und das Gotteshaus war in allen Räumen ungefüllt.

— Die Berathungen uud Verhandlungen wegen definitiver Regelung
der Münzfrage sind nach Nachrichten der B . B .-Ztg . nunmehr so
weit gediehen, daß in der Frühjahrs -Session des Reichstags die Vor-
sorgung des betreffenden Gesetzentwurfes erfolgen dürfte.

Wien,  28 . Dez . Die kaiserliche Thronrede begrüßt die versammelten Der-

treter aus beiden Häusern des ReichSralheS . Sie hebt hervor , daß die Ge¬
neigtheit , die äußersten mit der Staatseinheit verträglichen Zugeständnisse zu
gewähren , nicht vermocht habe , den erwünschten innern Frieden hcrbeizusühren.
Die Krone wahrte durch die Verweisung der Länder mit ihren Ansprüchen auf
den durch die Verfassung  vorgezcichneten Weg das Recht des Gesammt-
staateS , damit zugleich das eigenste Interesse der einzelnen Königreiche und
Länder schirmend . Die erste Ausgabe der aus Männern der Vertretung ge¬
bildeten Regierung ist : den verfassungsmäßigen Rechtszustand zu befestigen,
dem Gesetze allenthalben unbedingten Gehorsam zu sichern . Die Regierung,
wird die im Schvoßc der RcichSvcrtrctung geltend gemachten Wünsche Ga¬
liziens  innerhalb der Grenzen der Einheit und der Macht des Gesammt-
staateS erfüllen . Die volle Unabhängigkeit oeS Neichsrathcs muß durch die
sclbstständ igc Bi ldung der Reichövertretung  gesichert werden . —
Die Regierung wird die großen GesetzgebungSarbeiten,  welche das
Civil - und Strafverfahren , das Kriminal - und Polircistrafrccht , die Gerichts¬
verfassung und die Einrichtung der Staatsanwaltschaft betreffen , zum Abschluß:
bringen . Die Regierung ist mit Vollendung des Gesetzentwurfes über den
Wirkungskreis und die Bildung eines Verwaltungsgerichtshofes  be¬
schäftigt . Sie wird sich die Ausbildung der Landwehr  besonders angelegen,
sein lassen . — Die Gemeinsamkeit der staatlichen Arbeit bezeichnet die Thron¬
rede als das sicherste Mittel zur Ausgleichung aller Gegensätze und zur Ver¬
söhnung aller Parteien . Sie beklagt daher doppelt , daß ein Theil der Be¬
völkerung die Betretung de« Bodens unterläßt , auf dem allein eine Verständi-
>guuL erzielbar ist. Die Thronrede fordert dringend dazu auf , die ungetheilte
s Kraft der Behandlung praktischer Fragen , der Befriedigung der geistigen und

materiellen Bedürfnisse des Staates zu widmen . Oesterreichs Völker seien des
staatsrechtlichen Haders müde und verlangen nach Frieden und Ordnung , um
die von der Verfassung reichlichst gewährten Rechte zu genießen . Die Thron¬
rede bezeichnet die europäischen Verhältnisse als der Befestigung unserer inneren
Zustände höchst günstig und erklärt , daß die freundschaftlichen Beziehungen zu
den auswärtigen Mächten die Hoffnung auf Erhaltung de« allgemeinen Frie¬
dens zu verstärken geeignet sind . Die Thronrede schließt mit dem Ausdruck
der Erwartung , daß das Einigungswerk der Völker Oesterreichs auf volksthüm-
lichen Grundlagen dem Geiste dcS Jahrhunderts gemäß gelingen werde.
* — Straß bürg  hat nach der Zählung vom Dezember d. I.
80,000 Einwohner , 4000 weniger als vor dem Kriege.

Frankreich . Charleville (bei Mszißres ) , 29 . Dez . In.
Folge eine« in der Nacht vom Sonntag auf den Montag in einer
französischen Marketender -Baracke an zwei baierischen Soldaten ver¬
übten Mordanfalls , wobei ein Korporal tödtlich verwundet , ein Trom¬
peter schwer verwundet wurde , ist streuge  Untersuchung eingeleiett.

Xcdigirt , gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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